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1. Kreisklasse Herren Gruppe 1

TK Jahn Sarstedt IV : SSG Algermissen IV 
Sonntag, 04.02.2024, 10:00 Uhr

Krix in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 10. Spieltag der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 1 traf der TK Jahn Sarstedt IV am
Sonntagvormittag auf die Gäste von der SSG Algermissen IV. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:4 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Lennart Krix, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Lennart Krix, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert
war, dass der TK Jahn Sarstedt IV dieses Match mit einem und die SSG Algermissen IV mit 3
Ersatzspielern bestreiten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Trüe / Krix besiegelten mit einem 3:1 gegen Schuck / Klawunn den
ersten Punkt für ihr Team. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Apel /
Busche waren derweil die Gastgeber Möller / Montag. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von
Kempa / Kudelka gegen Schumann / Virkus nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 8:11, 11:9,
11:2 nicht verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Hartmut Trüe und Thomas
Schuck, ehe sich der Spieler des TK Jahn Sarstedt IV in fünf Sätzen durchsetzen konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Rene Apel war für Christian Möller am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Andreas Montag die Partie
gegen Stephan Klawunn, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Der Start in die Partie, die auf Basis der
TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Lennart Krix besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Daniel Schumann noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Sören Kempa beim 12:10, 11:8, 11:
7 von Lukas Virkus. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte derweil Björn Kudelka beim 2:3
gegen Susanne Busche. Das Spiel verlor Kudelka dennoch im 5. Satz. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 6:3. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hartmut Trüe die Partie gegen
Rene Apel, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. 11:5, 9:11, 9:11, 11:7, 11:5 hieß es indessen am Ende
des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Christian Möller
und Thomas Schuck den letzten Ballwechsel spielten. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Andreas Montag gegen Daniel Schumann. Das war
ein souveräner Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Montag nun bei
3:4, während Schumann bislang 8 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Eher wenig Gegenwehr bekam
Lennart Krix beim 11:3, 11:6, 11:4 von Stephan Klawunn. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Klawunn nun 6 Siege und 3 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Nach diesem Sieg geht der TK Jahn Sarstedt IV am 15.02.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den FSV Sarstedt III, während die SSG Algermissen IV am 10.02.2024 gegen den RSV
Achtum III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TK Jahn Sarstedt IV

Doppel: Trüe / Krix 1:0, Möller / Montag 1:0, Kempa / Kudelka 1:0 
Einzel: H. Trüe 1:1, C. Möller 1:1, A. Montag 1:1, L. Krix 2:0, S. Kempa 1:0, B. Kudelka 0:1 

 SSG Algermissen IV
Doppel: Apel / Busche 0:1, Schuck / Klawunn 0:1, Schumann / Virkus 0:1 
Einzel: R. Apel 2:0, T. Schuck 0:2, D. Schumann 0:2, S. Klawunn 1:1, S. Busche 1:0, L. Virkus 0:1


